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«Liechtenstein muss ohne Angst spielen» 
Das Volksblatt traf sich mit dem österreichischen Teamtorhüter Franz Wohlfahrt in Wien 

Franz Wohlfahrt interessierte sich besonders ß r  den Volksblatt-
Spielbericht vom Länderspiel Israel gegen Liechtenstein. 

Österreichs Nummer 1, 
Franz Wohlfahrt, bestrei­
tet am 7. Oktober beim 
WM-Qualifikationsspiel 
in Liechtenstein sein 50. 
Länderspiel. Nach dem 
Bundesligaspiel Austria 
Wien gegen Admira Möd-
ling (0:0) hatte das Volks­
blatt Gelegenheit, sich mit 
dem 36-jährigen Goalie 
über das bevorstehende 
Länderspiel zu unterhal­
ten. 

Mit Franz Wohlfahrt sprach 
Heinz Zöchbauer / Wien 

VOLKSBLATT: Herr Wohl­
fahrt, wie würden Sie die 
Österreichische National­
mannschaft charakterisie­
ren? 

Franz Wohlfahrt: Die Stärke 
liegt ganz klar beim Tormann 
(lacht Wohlfahrt). Nein im 
Ernst: Unsere Schwächen lie­
gen in der Vergangenheit - die 
letzte Qualifikation ist j a  mäch­
tig in die <Hose> gegangen. Wir 
haben gegen Spanien (9:0) und 
gegen Israel (5:0) zwei hohe 
Niederlagen kassiert und waren 
am Boden. Ich denke aber, dass 
wir uns wieder gefangen haben 
- Spieler, die damals verletzt 
waren, sind wieder fit, es spie­
len wieder mehr Österreicher in 
ausländischen Ligen und auch 
spielerisch konnten wir zule­
gen. Zuletzt haben wir j a  gegen 

den Iran überlegen 5:1 gewon­
nen - es ist sicher ein Schritt 
nach vorne gegangen. Wir sind 
offensiv eingestellt und auch 
die Angst vor wirklich grossen 
Gegnern ist nicht mehr so vor­
handen - früher haben wir uns  
schon vor dem Spiel gefürchtet 
und so haben wir dann auch 
gespielt. 

Sie haben das Spiel gegen 
den Iran angesprochen - ob­
wohl der Iran bei der WM-End­
runde dabei war, sind sie 
doch keine grosse Fussball­

nation. Darf man dieses 
Match so «rosig* beurteilen? 

Ich finde einfach, dass die 
Stimmung im Team sehr gut  ist. 
Die Resultate waren bei den 
letzten Freundschaftsspielen j a  
nicht so wichtig. Wir hätten 
aber auch in Ungarn (1:1) klar 
gewinnen müssen - gegen den 
Iran ist uns dies aber gelungen. 
Wichtig ist, dass wir innerhalb 
der Mannschaft positiv denken 
und nach vorne schauen, und 
dass passt bei uns. Natürlich 
gehören wir nicht zur europäi­
schen Spitze - das ist auch Idar. 

Weichen Einfluss hatte der 
neue Teamchef Otto Barle bei 
dieser positiven Wandlung? 

Wenn ein neuer Trainer 
kommt, ändert sich immer et­
was. Aber im Prinzip ist die 
Männschaft verantwortlich wie 
sie sich verändert, wie sie spielt 
und weniger der Trainer. 
Natürlich hat jeder Trainer sei­
ne eigenen Ansichten, aber zu 
90 Prozent sind wir - die Spie­
ler - verantwortlich was auf 
dem Platz passiert. Wenn wir 
auf  dem Rasen, im Stadion, ste­
hen hat  der Trainer fast keinen 
Einfluss mehr. 

Sie sind ein erfahrener Tor­
mann, der schon gegen fast 
alle grossen Fussballnatio­
nen und mit Ihren Vereinen 
gegen die besten europäi­
schen Clubs gespielt hat -
mit welcher Einstellung geht 
man dann in eine Partie ge­
gen das Amateurteam aus 
Liechtenstein? 

Ich habe ja  schon einmal ge­
gen Liechtenstein gespielt - da­
mals waren sehr viele Zuschau­
er und es war  eine tolle Stim­
mung. Wobei es damals fast ein 
Heimspiel war  - es waren j a  sehr 
viele Österreicher im Stadion. 
Ich komme gerne nach Liech­
tenstein, weil es sicher wieder 
eine angenehme, freundschaftli­
che Atmosphäre sein wird. Ich 
bilde mir auch ein, irgendwo ei­
ne Verbundenheit zum kleinen 
Liechtenstein zu spüren. Zudem 
ist es j a  mein 50. Länderspiel! 

Wenn Sie Trainer von Liech­
tenstein waren, was würden 
Sie den Jungs vor dem Spiel 
sagen - wie sollen sie gegen 
Österreich spielen? 

Mit Sicherheit würde ich ih­
nen sagen, dass sie ohne Angst 
agieren müssen - dies ist das 
Wichtigste. Ohne Angst vor  ei­
ner Niederlage, aber auch ohne 
Angst vor einem Sieg - es ist 
genauso wichtig, dass man 
keine Angst vo r  dem Gewinnen 
hat. Natürlich würde ich sie 
taktisch etwas defensiver ein­
stellen, aber jeder soll sich et­
was trauen, befreit aufspielen -
sie können j a  nichts verlieren. 

Durch Ihre Tätigkeit beim VfB 
Stuttgart sind Sie ein absolu­
ter Kenner der deutschen 
Fussballszene. Haben Sie das 
Länderspiel Deutschland ge­
gen Liechtenstein gesehen? 

Wir hatten zwar am selben 
Tag auch ein Länderspiel, aber 
ich hab mir das (Liechtenstein­
spiel» später a u f  Video angese­
hen. Das war j a  Wahnsinn - bis 
ca. 20 Minuten vor Schluss ist 
es j a  2:2 gestanden. Da sieht 
man  wieder, dass der Unter­
schied zwischen den Kleinen 
und den Grossen nicht mehr so 
gewaltig ist. Deshalb werden 
wir Liechtenstein auch nicht 
au f  die deichte Schulten neh­
men, denn die wollen uns be­
stimmt auch ärgern. Wir gehen 
mit ganzem Ernst in das Match 
und wollen auch gewinnen. 
Wenn wir bei der WM dabei 

sein wollen, müssen wir in 
Liechtenstein gewinnen. 

Wieso wechselten Sie, trotz 
einem wetteren Vertragsan­
gebot von Stuttgart, wieder 
zu Austria Wien? 

Es hat mehrere Gründe gege­
ben: Der erste Grund war mein 
Alter (36). Dann wollte ich mei­
ne Zukunft in Österreich weiter 
aufbauen - das heisst aus ge­
schäftlichen und familiären 
Überlegungen. Ich hatte zwar 
von Stuttgart ein Zwei-Jahres­
angebot, das aber nicht mei­
nen zuletzt gezeigten Leistun­
gen entsprochen hat - in dieser 
Beziehung bin ich stur. Sie 
wollten mit mir herum ver­
handeln und dafür war ich zu 
stolz, und so kam mir das An­
gebot von Austria Wien gerade 
recht. 

Zur Person 
Position: Tormann  41  v " . ' 
Geburtsdatum: 1, 7.1964 
Geburtsort: St. Veit / Käm-  ! 

i;ten , 
Grösse: 190 cm," U 
Gewicht: 90 kg.  1 ^ 
Ausbildung:, - Technischer,] 
Zeichner ' '   , v  

Familienstand: verheiratet,^ 
Kinder: 3 Mädchen , ' 
Bisherige Vereine:SV Stil 
Veit, FK Austria Memphis'' 
Wien, VfB, Stuttgart,' PK' 

t Austria Memphis Wien 

F u s s b a l l - T a b e l l e n - P a r a  d e . L i e c h t e n s t e i n  

5. Liga Gruppe 3 
FC Vaduz - FC Sevelen 5:0. FC Triesen­
berg - FC Grabs 3:2. FC Rebstein b -
FC Rüthi 2:4. FC Garns - FC Triesen 
2:3. FC Balzers - FC Trübbach 2:1. 

1. FC Vaduz 6 23:6 18 
2. FC Rüthi 6 16:6 16 
3. FC Triesen 6 16:10 13 
4. FC Rebstein b 6 20:13 11 
5. FC Balzers 6 12:15 7 
6. FC Gams 6 12:18 7 
7. FC Trübbach 6 6:9 4 
8. FC Grabs 6 11:16 3 
9. FC Sevelen 6 7:18 3 

10. FC Triesenberg 6 8:20 3 

Junioren A 1. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 1 
FC Uznach - FC Eschenbach 2:1. FC 
Rebstein - FC Montlingen 2:3. FC 
Garns - FC Goldach 4:4. FC Ems - FC 
Vaduz/Schaan 0:5. FC Balzers - FC 
Garns 3:2. 

1. FC Vaduz/Schaan 6 24:8 16 
2. FC Eschenbach 6 20:8 11 
3. FC Rebstein 7 18:13 10 
4. FC Balzers 5 12:12 9 
5. FC Montlingen 5 11:13 8 
6. Team Glamerland 5 7:9 7 
7. FC Goldach 5 13:16 5 
8. FC Gams 5 10:15 4 
9. FC Uznach 5 7:12 4 

10. FC Ems 5 4:20 1 
11. FC Mels 0 0:0 0 

Junioren A 2. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 1 
FC Triesenberg JG - FC Bad Ragaz 2:3. 
FC Grabs - FC Walenstadt JG 4:3. FC 
Davos - AC Poschiavo 6:1. CB Surses 
JG - US Schluein JG 2:17. 

1. FC Grabs 7 25:8 19 
2. FC Davos 6 22:7 11 
3. FC Walenstadt JG 6 27:13 10 
4. AC Poschiavo 5 10:14 9 
5. FC Bad Ragaz 6 14:13 9 
6. US Schluein J G  7 27:16 8 
7. FC Triesenberg JG 4 8:12 3 
8. CB Laax J G  6 8:20 2 
9. CB Surses JG 5 6:44 1 

10. Chur 9 7  0 0:0 0 

Gruppe 2 
USV Eschen/Mauren JG - FC Staad JG 
3:0. FC Teufen - FC Diepoldsau 3:1. FC 
St. Margrethen JG - FC Speicher JG 
4:2. FC Rheineck - FC Berneck 2:1. FC 
Heiden - SC Brühl 2:1. FC Appenzell -
FC Rüthi 3:1. 

1. FC St. Margrethen 7 29:11 21 
2. FC Appenzell 7 29:11 16 
3. FC Heiden 7 25:11 16 

4. USV Eschen/Mauren 7 19:10 13 
5. SC Brühl 
6. FC Rüthi 
7. FC Staad JG 
8. FC Rheineck 
9. FC Teufen 

10. FC Diepoldsau 
11. FC Speicher JG 
12. FC Berneck 

31:23 
16:17 
10:19 
14:14 
15:14 
9:24 
7:28 

10:32 

31:7 18 
38:7 18 
28:13 18 
30:23 12 
20:16 12 
17:19 12 
19:17 9 
18:19 9 
10:33 6 
16:43 6 
10:28 3 
7:19 0 

Junioren B Meister 
Herbstrunde Gruppe 1 
Team Glamerland - FC Uzwil 0:2. FC 
Schaan/Vaduz - FC Herisau JG 3:4. FC 
Rapperswil-Jona - Chur 97 4:1. FC 
Mels - SC Brühl 1:3. FC Kreuzlingen -
B-Team Thurgau keine Meldung. FC 
Amriswil - FC Gossau 0:6. 

1. B-Team Thurgau 6 
2. FC Uzwil 7 
3. FC Gossau 7 
4. FC Mels 7 
5. Team Glamerland 7 
6. FC Rapperswil-Jona 7 
7. SC Brühl 7 
8. Chur 97 7 
9. FC Amriswil 7 

10. FC Herisau JG 7 
11. FC Schaan/Vaduz 7 
12. FC Kreuzlingen 6 

Junioren B Elite 
Herbstrunde Gruppe 1 
FC Staad JG - FC Schwanden 5:2. FC 
Ruggell JG  - FC Ems JG  9:0. FC Buchs 
- FC Landquart JG 1:2. FC Bad Ragaz 
JG - FC Netstal JG 8:0. Chur 97 - US 
Schluein JG 5:2. 

1. FC Bad Ragaz JG 7 35:12 18 
2. FC Eschenbach 6 36:10 15 
3. FC Staad JG 6 29:11 15 
4. FC Landquart JG 6 25:17 12 
5. FC Buchs 7 28:20 12 
6. FC Schwanden 7 15:18 12 
7. FC Ruggell JG 6 19:18 9 
8. US Schluein JG 6 30:23 6 
9. Chur 97 6 17:25 4 

10. FC Ems JG 7 13:48 1 
11. FC Netstal JG 6 8:53 0 

Junioren B 1. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 1 
FC Thusis-Cazis JG - FC Widnau 3:3. 
FC Teufen - FC Altstätten 1:7. FC 
Rheineck - FC Teufen 6:7. FC Gams -
FC Rheineck 7:3. FC Balzers - FC Ror-
schach JG 0:6. FC Bad Ragaz - FC St. 
Margrethen JG 0:8. 

1. FC St. Margrethen 7 46:16 18 
2. FC Gams 7 40:32 15 
3. FC Balzers 6 26:20 12 
4. FC Altstätten 7 30:21 12 
5. FC Rorschach JG 7 27:28 12 

6. FC Widnau 7 37:34 11 
7. FC Thusis - Cazis JG 7 19:17 11 
8. FC Triesenberg JG 5 17:14 9 
9. FC Bad Ragaz 7 18:28 7 

10. FC Sevelen JG 6 20:27 6 
11. FC Teufen 7 21:43 3 
12. FC Rheineck 7 19:40 0 

Junioren B 2. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 2 
USV Eschen/Mauren JG  - FC Grabs 5:3. 
FC Uznach - FC Flums JG 3:7. FC 
Schmerikon - FC Näfels JG 8:0. FC Sar­
g a n s -  FC Rapperswil-Jona 1:1. 

1. FC Schmerikon 6 43:11 18 
2. FC Rapperswil-Jona 7 29:11 17 
3. FC Sargans 6 34:16 13 
4. FC Weesen 6 32:14 12 
5. FC Flums JG 5 21:23 6 
6. FC Uznach 7 22:28 5 
7. FC Näfels JG 6 13:30 4 
8. USV Eschen/Mauren 6 10:50 3 
9. FC Grabs 6 7:28 1 

10. FC Buchs 1 0:0 1 

Junioren C Elite 
Herbstrunde Gruppe 1 
US Schluein JG - FC Schaan/Vaduz 
6:3. JG Graubünden - USV Eschen 
/Mauren JG 1:1. FC Schwanden - FC 
Mels 2:0. FC Ems - FC Eschenbach 
11:1. 

1. FC Ems 7 50:7 21 
2. JG Graubünden 7 24:11 17 
3. USV Eschen/Mauren 7 31:17 16 
4. FC Rapperswil-Jona 6 20:8 13 
5. US Schluein JG 7 21:23 10 
6. FC Schwanden 7 16:28 7 
7. FC Mels 7 26:16 6 
8. FC Au-Heerbrugg 6 15:28 5 
9. FC Schaan/Vaduz 7 15:46 3 

10. FC Eschenbach 7 9:43 0 

Junioren C 1. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 1 
FC Weesen - FC Bad Ragaz 2:5. FC 
Weesen - FC Ems 4:0. FC Walenstadt 
JG - FC Ilanz JG 7:4. FC Thusis-Cazis 
JG - FC Bad Ragaz 3:1. FC Netstal JG -
Chur 97 keine Meldung. FC Landquart 
JG - FC Balzers 6:1. 

!. Chur 97 6 47:8 18 
2. FC Landquart JG 7 46:21 15 
3. FC Bad Ragaz 8 32:19 15 
4. FC Thusis-Cazis 7 36:16 13 
5. FC Balzcrs 7 33:26 13 
6. FC Walenstadt JG 7 31:20 12 
7. FC Weesen 8 33:35 9 
8. FC Netstal JG 5 3:54 3 
9. FC Ems 7 17:45 3 

10. FC Ilanz JG 6 8:42 0 

Junioren C 2. Stärkeklasse 
Herbstrunde Gruppe 2 
FC Landquart JG - FC Sargans 7:4. FC 
Gams - FC Trtlbbach 4:3. FC Davos -
FC Triesenberg JG  a 3:3. Chur 97 a -
FC Sevelen 2:2. 

1. FC Grabs 6 37:10 15 
2. FC Gams 6 38:13 15 
3. FC Trübbach 6 26:16 12 
4. FC Davos 7 31:28 10 
5. FC Sargans 7 23:51 7 
6. Chur 97 a 6 19:27 6 
7. FC Triesenberg JG a 6 17:22 5 
8. FC Sevelen 6 12:25 5 
9. FC Landquart JG 6 19:30 4 

Gruppe 3 
FC Rapperswil-Jona - FC Niederurnen 
JG 2:6. FC Mels - FC Glarus JG 1:6. FC 
Flums JG - FC Schwanden 12:3. 

1. FC Niedemmen JG 5 35:10 12 
2. FC Triesenberg JG b 5 34:16 12 
3. FC Flums JG 6 32:20 12 
4.FC Uznach 5 27:13 9 
5. FC Glarus JG 5 21:18 9 
6. FC Rapperswil-Jona 6 23:25 9 
7. FC Schwanden 6 24:45 3 
8. FC Mels 6 4:53 0 
9. Chur 97 b 0 0 :0  0 

10. FC Näfels JG 0 0 :0  0 

Gruppe 4 
USV Eschen/Mauren JG - FC Berneck 
FC Ruggell JG - FC Rüthi 1:2. FC 
Montlingen - FC Widnau 2:4. FC Alt-
stätten - FC Diepoldsau 2:1. 

1. FC Haag 6 48:13 15 
2. FC Widnau 6 46:11 15 
3. FC Rüthi 6 18:15 15 
4. FC Berneck 6 21:21 9 
5. FC Altstätten 6 13:22 7 
6. FC Montlingen 5 28:19 6 
7. FC Diepoldsau 6 22:26 6 
8. USV Eschen/Mauren 5 10:38 3 
9. FC Ruggell JG 6 9:50 1 

10. FC Au-Heerbrugg 0 0:0 0 

Junioren D/9 Stärkeklasse 1 
Herbstrunde Gruppe 2 
FC Widnau - FC Ruggell keine Mel­
dung. FC Trübbach - FC Gams keine 
Meldung. FC Schaan - FC Diepoldsau 
keine Meldung. 

1. FC Widnau 6 62:26 18 
2. FC Diepoldsau 6 42:9 15 
3. FC Altstätten 5 21:11 12 
4. USV Eschen/Mauren 6 25:25 10 
5. FC Schaan 6 34:19 9 
6. FC Gams 6 26:20 9 
7. FC Buchs 6 . 17:25 7 
8. FC Trübbach 6 23:30 4 
9. FC Ruggell 6 14:29 1 

10. FC Landquart b 8:78 

Junioren D/9 Stärkeklasse 2 
Herbstrunde Gruppe 3 
FC Walenstadt b - FC Triesen a keine 
Meldung. FC Triesenberg - FC Flums 
keine Meldung. FC Landquart b - FC 
Mels a keine Meldung. FC Balzers -
Chur 97 d keine Meldung. 

1. FC Walenstadt b 
2. FC Davos a 
3. FC Balzers 
4. FC Flums 
5. Chur 97 d 
6. FC Triesen a 
7. FC Landquart b 
8. FC Triesenberg 
9. FC Mels a 

62:12 
32:9 
30:13 
22:18 
20:15 
16:17 

5:23 
3:47 
7:43 

Gruppe 4 
FC Triesen b - FC Buchs keine Mel­
dung.  FC Rüthi - USV Eschen/Mauren 
keine Meldung. FC Mels b - FC Grabs 
keine Meldung. FC Haag - FC Rüthi 
keine Meldung. FC Haag - FC Montlin­
gen keine Meldung. 
1. FC Haag 5 31:6 15 
2. FC Buchs 6 28:22 13 
3. FC Triesen b 5 23:13 9 
4. FC Grabs 5 24:18 9 
5. USV Eschen/Mauren 5 20:20 7 
6. FC Montlingen 4 8:12 6 
7. FC Rüthi 4 14:14 3 
8. FC Walenstadt a 5 17:33 3 
9. FC Mels b 5 8:35 0 

Junioren D/7 Stärkeklasse l 
Herbstrunde Gruppe 2 
FC Vaduz b - FC Sargans b keine Mel­
dung.  FC Trübbach - FC Schaan keine 
Meldung. FC Sargans a - FC Sevelen 
keine Meldung. FC Sargans a - FC Va­
duz b keine Meldung. FC Haag - USV 
Eschen/Mauren keine Meldung. FC Bal­
zers - FC Vaduz a keine Meldung. 

1. FC Vaduz a 6 93:5 18 
2. FC Sevelen 6 79:6 18 
3. FC Sargans a 5 44:7 15 
4. FC Schaan 6 50:32 12 
5. FC Balzers 5 35:29 6 
6. FC Sargans b 6 27:41 6 
7. FC Vaduz b 4 24:40 3 
8. USV Eschen/Mauren6 13:59 3 
9. FC Trübbach 6 19:75 3 

10. FC Haag 6 5:95 0 

Senioren Meister Gruppe 1 
FC Ruggell - FC Sargans 1:5. FC Grabs 
- FC Mels 2:0. FC Buchs - FC Montlin­
gen 5:0. 

1. FC Grabs 
2. FC Mels 
3. Chur 9 7  

6 15:4 
5 18:13 
4 15:8 

4. FC Rheineck 
5. FC Buchs 
6. FC Sargans 
7. FC Montlingen 
8. FC Ruggell 
9. FC Ems 

7:7 
11:12 
14:13 

9:18 
6:15 
2:7 

Senioren Regional Gruppe 2 
FC Trübbach - FC Sevelen keine Mel­
dung. FC Taminatal - FC Walenstadt 
1:8. FC Schaan - FC Vaduz keine Mel­
dung. FC Gams - FC Flums 0:0. FC Bal­
zers - FC Haag 6:2. 

1. FC Balzers 5 25:5 15 
2. FC Flums 5 13:5 13 
3. FC Haag 5 16:9 9 
4. FC Gams 6 6:13 8 
5. FC Trübbach 4 11:9 6 
6. FC Vaduz 5 9:16 6 
7. FC Sevelen 4 7:9 5 
8. FC Walenstadt 6 13:14 4 
9. FC Schaan 0 0:0 0 
10. FC Taminatal 6 7:27 0 

Gruppe 3 
FC Rebstein - FC Berneck 2:3. FC Die­
poldsau - FC Appenzell 4:0. FC Au-
Heerbrugg - FC Diepoldsau 1:1. FC 
Altstätten - FC Widnau 2:5. 

1. FC Diepoldsau 6 19:10 12 
2. USV Eschen/Mauren 5 7:3 9 
3. FC Widdau 4 10:6 8 
4. FC Au-Heerbriigg 5 7:5 8 
5. FC Berneck 5 9:9 7 
6. FC Rüthi 4 6:7 5 
7. FC Appenzell 4 8:8 4 
8. FC Rebstein 5 8:10 4 
9. FC Altstätten 6 7:23 1 

Veteranen Gruppe 1 
FC Bonaduz - CB Laax 0:6. FC Bad Ra­
gaz - FC Balzers 0:6. 

1. FC Mels 
2. FC Balzers 
3. CB Laax 
4. FC Bonaduz 
5. FC Bad Ragaz 
6. FC Flums 
7. FC Untervaz 
8. Chur 97 a 

Gruppe 2 
USV Eschen/Mauren - FC St. Gallen 
3:1. FC Schaan - FC Altstätten 1:0. FC 
RUthi - FC Gams 1:2. 
1. Chur 97 b 5 19:6 15 
2. FC St. Gallen 6 23:7 10 
3. USV Eschen/Mauren 6 13:14 10 
4. FC Gams 6 17:22 9 
5. FC Altstätten 6 18:11 8 
6. FC Rüthi 6 12:11 8 
7. FC Schaan 6 6:9 6 
8. FC Sargans 5 4:32 0 

5 25:10 15 
6 26:9 15 
6 28:9 13 
6 8:15 6 
6 12:21 5 
5 7:23 4 
5 12:15 3 
5 7:23 3 
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